
 
 

Protokollauszug 
aus der 

41. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen 
und Verkehr  

vom 29.11.2016 

 
öffentlich 
Top 4.10 Sachstand zum Prüfauftrag gemäß Bericht zur Einwohnerversammlung  

"Abfahrt Zentrum Ost" vom 22. April 2016 
 
16/SVV/0579 
zur Kenntnis genommen 

 
Herr Jäkel vermittelt die Ansicht seiner Fraktion, dass einige der in der Einwohnerversammlung 
geäußerten Wünsche nicht ausreichend gewürdigt worden seien. Er erinnert in diesem Zusam-
menhang, dass es zur Einziehung dieser Zufahrt keine politische Willensbekundung gegeben 
habe. Die Einziehung ist im Rahmen der Ertüchtigung der Baumaßnahme L 40/Humboldtbrücke 
vorgenommen worden. 
 
 
Herr Praetzel (Fachbereich Grün- und Verkehrsflächen) geht anhand einer Präsentation (wird der 
Niederschrift als Anlage beigefügt) detailliert auf die in der Einwohnerversammlung angesproche-
nen Aspekte und deren Umsetzung ein. 
 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr nimmt die Mitteilungsvorlage 
16/SVV/0579 zur Kenntnis. 
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Lfd.Nr.: 04 
KP Friedrich-List-Straße / 
Lotte-Pulewka-Straße / AS 
Bypass Nuthestraße –  
 
Problematik: 
Radwegeführung –  
Konflikt Bypass/Radfahrer 
und Ende Radweg auf dem 
Bürgersteig, Einfädelung 
auf die Fahrbahn in der 
Lotte-Pulewka-Straße  
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Lfd.Nr.: 05 
 
Die zwei Verkehrsinseln in 
der Lotte-Pulewka-Straße 
sind in einem baulich 
schlechten Zustand. Es ist 
eine zusätzliche 
Querungsmöglichkeit im 
Bereich der REWE 
Lieferzufahrt vorzusehen.  
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Lfd.Nr.: 06 
 
Ausbau der 
Fußgängerampel im 
Humboldtring, Aufstellung 
der Ampel in der Lotte-
Pulewka-Straße.  
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Lfd.Nr.: 07 
 
Straßen- / 
Gehwegbeleuchtung im 
Bereich Lotte-Pulewka-
Straße 17 und 19 nicht 
ausreichend.   
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Lfd.Nr.: 08 
 
Einrichtung von Stellplätzen 
als Kurzzeitparkplätze im 
Humboldtring  
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Vielen Dank 

für die Aufmerksamkeit. 
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3.Ablauf der Planungsprozesse  
Da bei derartigen umfangreichen und komplexen Baumaßnahmen mit einem hohen 
finanziellen Aufwand und erheblichen Verkehrsbehinderungen und Staubildungen im Umfeld 
zu rechnen ist, war es notwendig, alle Planungsschritte so transparent wie möglich zu 
gestalten. Neben den Stadtverordneten war es der Bauverwaltung wichtig, die Bürgerinnen 
und Bürger von Potsdam offensiv in allen Phasen der Projektabwicklung einzubeziehen 
 
März 2003  
Überprüfung von alternativen Verkehrslösungen zur Umgestaltung der Nuthestraße durch 
Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie zur Führung der Bundestrassen in der 
Landeshauptstadt Potsdam.  
August 2004  
Abstimmung zur Prioritätensetzung GVFG bis 2012 und Beschlussfassung der SVV zum 03. 
Nov 2004. Das war notwendig, um den parallelen Umbau der Potsdamer Mitte nicht zu 
gefährden und entsprechende Fördermittel nach GVFG zu beantragen. 
Oktober 2004 
Grundlagen zur Umsetzung der geplanten Baumaßnahme 
November 2004 
EU-weite Planungsausschreibung im Ausschreibungsblatt 47/004 vom 15.11.04 mit 50 
Teilnehmerbewerbungen. Davon wurden 6 Bewerber zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert und davon 3 zu einem Bewerbungsgespräch eingeladen  
Februar 2005 
Auswahl der  Bietergemeinschaft von VIC und Inros Lackner 
März bis April 2005 
Ideenwettbewerb zur Gestaltung der Humboldtbrücke 
Sieger: Lützow 7, Berlin 
Mai 2005 – Juni 2006 
Plangenehmigungsverfahren 
September 2006 
Übergabe erster Fördermittelbescheid  
März 2005 – April 2016 
Durchführung von Informationsveranstaltungen für die Anwohner des umliegenden 
Wohngebietes  Zentrum Ost 
September 2006 
Baubeginn 1.NA 
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